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FRÖHLICHER
PATRIOTISMUS –

IMPULSE EINES
SOMMERMÄRCHENS

9. MAI 2007
19.00 BIS 20.30 UHR

VORTRAG UND
DISKUSSION

Maritim Hotel Berlin
Stauffenbergstraße 26
10785 Berlin

VERANSTALTUNGSHINWEISE

Haftung: Wir können keinerlei Haftung für
Personen- und Sachschäden bei der An- und
Rückreise sowie am Tagungsort übernehmen.

Anmeldung: per Antwortkarte, Fax 089/1258-
469 oder E-Mail: Ref0207@hss.de unter Anga-
be des Veranstaltungstitels und Adresse bis
spätestens fünf Tage vor Beginn der Veranstal-
tung

Rückfragen unter der Telefonnummer
089/1258-266 (Frau Frankenhauser).

Anfahrt mit dem Auto
A100 (AVUS) Dreieck Funkturm, Abfahrt Zen-
trum, Kaiserdamm, Straße des 17. Juni, Hofjäger-
allee/Klingelhöferstraße, Schöneberger Ufer,
Stauffenbergstraße.

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
U-Bahnhof „Potsdamer Platz“ (U2), weiter mit
Bus M41 bis Haltestelle „Philharmonie“, M29 bis
Haltestelle „Deutscher Widerstand“ oder 200 bis
Haltestelle „Hildebrandstraße“
S-Bahn bis „Potsdamer Platz“ (S1, S2, S25),
weiter siehe oben.
Fernbahnhof „Zoologischer Garten“, weiter mit
Bus 200 bis Haltestelle „Hildebrandstraße“

Anreise mit dem Flugzeug
Internationaler Flughafen Berlin Tegel (TXL), Bus-
Shuttle Linie TXL bis Bahnhof
„Zoologischer Garten“, weiter mit Bus 200 bis
Haltestelle „Hildebrandstraße“.
Projekt-Nr. 02/07/07/904
Im Auftrag der I.u.W. Tausend-Stiftung

Vorsitzender: Dr. h.c. mult. Hans Zehetmair,
Staatsminister a.D.
Hauptgeschäftsführer: Dr. Peter Witterauf
Leiter der Akademie: Dr. Reinhard C. Meier-Walser



Die Akademie für Politik und Zeitgeschehen der
Hanns-Seidel-Stiftung

lädt ein zum Vortrag von:

Dr. Norbert Lammert
Präsident des Deutschen Bundestages

zum Thema:

Fröhlicher Patriotismus –
Impulse eines Sommermärchens

anschließend Diskussion

Begrüßung und Moderation:
Dr. h.c. mult. Hans Zehetmair
Staatsminister a.D.
Vorsitzender der Hanns-Seidel-Stiftung

Im Anschluss an Vortrag und Diskussion lädt
die Hanns-Seidel-Stiftung zu einem kleinen
Imbiss.

Tagungsleitung:
Dr. Philipp W. Hildmann
Referent für Werte, Normen und gesellschaftli-
chen Wandel der Akademie für Politik und
Zeitgeschehen

Ein einzigartiger Fußballsommer ’06 liegt hinter uns, und
mit ihm das größte Fest, das es in Deutschland seit dem
Fall der Berliner Mauer gegeben hat. Dabei war dieses
“Wunder von Berlin” weit mehr als eine eindrucksvolle
Riesenparty in den sonnendurchfluteten Innenstädten
unseres Landes.

Die WM ’06 war zugleich ein eindrucksvoller Beitrag zur
Völkerverständigung, der länger nachwirken wird als die
Freude über manch spektakulären Sieg oder die
Enttäuschung über unglücklich verlorene Spiele. Getreu
dem Motto “Die Welt zu Gast bei Freunden” hat sich
Deutschland als weltoffenes und gastfreundliches Land
gezeigt, als ein schwarz-rot-gold-grundiertes Fahnen-
meer, in dem Fußballbegeisterte aus aller Welt friedlich
miteinander gefiebert und gefeiert haben.

Was viele im Ausland, weit mehr aber noch wir selbst
uns gar nicht zugetraut hatten, war dabei die
überraschend heitere Gelassenheit, mit der sich dieses
Land selbst präsentiert hat. Getragen vom Rausch dieses
Sommermärchens haben sich die Menschen in
Deutschland auf eine so natürliche und lockere Art zu
ihrem Land bekannt, dass die Rede vom “fröhlichen
Patriotismus” rasch die Runde machte.

Was aber ist von dieser Begeisterung an Dauerhaftem
geblieben? Wie belastbar ist dieses neue “Deutschland-
gefühl”? Was können und was sollen wir aus diesem
fußballbegeisterten Jahrhundertsommer für die Zukunft
unseres Landes mitnehmen?

Mit dem Präsidenten des Deutschen Bundestages,
Dr. Norbert Lammert, konnte die Akademie für Politik
und Zeitgeschehen der Hanns-Seidel-Stiftung nicht nur
einen bekennenden Fußballfan, sondern auch einen
ausgewiesenen Experten in Sachen Patriotismus für einen
Vortrag über diese Fragen gewinnen.

Norbert Lammert, geboren 1948 in Bochum, studierte
Politikwissenschaft, Soziologie, Neuere Geschichte  sowie
Sozialökonomie in Bochum und Oxford und wurde 1975
zum Doktor der Sozialwissenschaften promoviert. Seit
1980 ist er Mitglied des Deutschen Bundestages, seit
2001 Stv. Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung.
Nach Stationen als Parlamentarischer Staatssekretär,
kultur- und medienpolitischer Sprecher der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion und Vizepräsident des Deutschen
Bundestages steht er diesem seit dem 18. Oktober 2005
als Präsident vor.


